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Ministerium für Inneres und Sport
Katastrophenschutz in Sachsen-Anhalt

Neues Rettungsboot übergeben

Der Fachdienst Wasserrettung im Bereich Süd des Landkreises Anhalt-Bitterfeld kann künftig auf die Dienste eines neuen
Rettungsbootes setzen. Innenministerin Dr. Tamara Zieschang hat das Boot am Freitag, 11. März 2022, an die Deutsche
Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsgruppe Bitterfeld-Wolfen e. V. übergeben.

Die technischen Eigenschaften des neuen Rettungsbootes ermöglichen es, Menschen schneller aus Wassergefahren zu
retten und eine bessere Erstversorgung zu leisten. Das Boot wird künftig auf der Elbe, der Mulde, dem Muldestausee sowie
Goitzschesee eingesetzt.

Innenministerin Dr. Tamara Zieschang: „Bei der Rettung von Menschen auf dem Wasser sind oft Sekunden entscheidend. Mit
dem neuen Rettungsboot können die Einsatzkräfte im Ernstfall schneller am Einsatzort sein. Neben der technischen
Ausstattung erfordert die Wasserrettung das persönliche Engagement der Mitglieder. Dafür gilt ihnen mein besonderer
Dank.“

Hintergrund:

Das Rettungsboot vom Typ Faster 73 Cat in Katamaran-Bauweise ist mit zwei Außenbordmotoren mit je 100 PS ausgestattet.
Es verfügt über beste Manövriereigenschaften, eine große Arbeitsfläche und eine breite hydraulische Bugklappe. Zum Boot
gehört außerdem ein Bootsanhänger für den Transport.

Das Land hat die Beschaffung des Rettungsbootes finanziell unterstützt. Im Rahmen der Zuwendungsrichtlinie
Katastrophenschutz wurden 78.430 Euro und damit 80 Prozent der Gesamtkosten gefördert.
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